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Kalender der Waldstätte
Dieses wahrhafte Volksjahrbuch wurde immer

von der Presse, uud bekannten Kritikern aufs
lebhafteste begrüßt. Auch dem 3. Jahrgang darf
man ein volles, uneingeschränktes Lob spenden. Eine
saubere, vornehme Ausstattung, ein reiches Bild-
und Stoffmaterial zieren die Ausgabe. Dabei ist
dieser .Kalender der Waldstätte" echt schweizerisch
und charaktervoll, er ist im Gegensatz zu vielen sei-
uer Namensträgcr von einer freudigen Boden-
ständigkeit. Jeder findet hier etwas, denn eng an-
einander sind Zerstreuung, Spannung, Belehrung,
Volkskunde und Kunst gerückt. Kein Wunder,
wenn die besten Schriftsteller der Schweiz hier mit-
arbeiten. So finden wir von Heinrich Fedcrer,
Meinrad Lienert und Ernst Zahn Erzählungen,
während Alfred Huggenberger und Fridolin Hofer
mit Gedichte» vertreten sind. Daneben finde» wir
eine Reihe interessanter und bedeutungsvoller Bei-
trüge, wie u. a.: „Das Ende der Republik Eersau"
— „Othmar Schocck" — „Der Kaibenturm in Zug"
— „Die Vertreibung der Vögte" — „Die Tellspicle
in Altdorf" — „Luzern um 1450—1550" — „Der
Museggcr-Umgang zu Luzern" — „Schmicdciserne
Grabkreuze" — „Die Japanesenspiele in Schwyz" —
„Das Alter der Menschen" usw. In der Tat, man
darf diesen guten Kalender als Haus- und Volks-
buch allen empfehlen, jeder kommt auf seine Rech-

nung: es sei nur an die hübschen 8V Illustrationen
und die vortrefflichen zwei Kunstbeilagen erinnert.
Mit dem Kalender verbunden ist ein leichtes, aber
ideales Preisausschreiben über „alte schweizerische
Volks- und Haussprüche" und ein Bilderwettbewerb
über „Brunnen, Tore, Türme und Hausportale", so-
wie ein spezieller Kalenderwettbcwerb mit vielen
verlockenden Preisen. Alles in allem: das' Jahr-
buch ist in jeder Beziehung zu empfehlen. (Verlag
Gebr. I. à F. Heß, Basel. Preis Fr. 1.50. Durch
jede Buchhandlung zu beziehen.)

Kaffee, Tee und Reizbarkeit
Die Vorsteherin einer Stadtschule erzählte einem

Zeitungsherausgeber, daß ein kleiner Knabe, wel-
cher bekannt war durch seine Streitsucht, plötzlich
seine Art geändert zu haben schien. Er kam zu der
Lehrerin, um ihr sein Geheimnis mit folgenden
Worten anzuvertrauen:

„Ich habe nicht ein einziges Mal Streit gehabt,
seitdem ich aufgehört habe, Kaffee zu trinken."

Es ist kein Zweifel, daß Tee und Kaffee den
Charakter.beeinflussen. Ein großer Teil der Ver-
drießlichkeit, Reizbarkeit, Nervosität und Streitsucht
mag aus guten Gründen dem ungünstigen Einflüsse
dieser Eenußmittcl auf das Nervensystem zugeschrie-
bcn werden. Es ist bekannt, daß Tee und Kaffee
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Schlaflosigkeit verursachen. Diejenigen Kasfec-
trinkcr, welche nicht schlaflos sind, haben doch einen
weniger tiefen und weniger erfrischenden Schlaf, als
er normalcrweise sein sollte. Während des tiefen,
ruhigen Schlafes werden die Nerven neu gestärkt
und die Nervenzentrcn erhalten die Kräfte, welche
sie für die normale tägliche Tätigkeit nötig haben.
Ein müdes Kind ist reizbar und launisch, müde
Männer und Frauen sind nervös, rechthaberisch, un-
zufrieden und sehen überall nur die Fehler, und wer
kann sagen,, ob nicht der ungeheure Verbrauch an
Tee und Kaffee aller Nationen, welche zum Krieg
getrieben haben, eine Mitursache ist an dem heutigen
Chaos?

Die nachteiligen, schädlichen Folgen des Kaffee-
und »Teegenusses sind auf das im Kaffee und Tee
enthaltene Coffcïn zurückzuführen. Diese Erkennt-
nis der medizinischen Wissenschaft und Erfahrung
brachte den coffei'nfreicn Kaffee zustande, welcher
seit Jahren in der Schweiz fabriziert wird und der
unter dem Namen Kaffee Hag bekannt ist. —
Coffeïnfreicn Tee gibt es nicht. — Das Eoffeïn ist
eine geschmacklose Droge und seine Entfernung aus
dem Kaffee beeinträchtigt die Gcnugwerte des
kosseüifrcicn Kaffees nicht, wenigstens was Kaffee
Hag betrifft, der sich seit bald 2g Jahren als guter,
vollwertiger, unschädlicher Kaffee bei Gesunden und
Kranken, wie insbesondere auch bei Kindern, bc-
währt hat. Kaffee Hag ist auch das beste Geschmacks-
korrigcnz zur Milch. Kinder dürfen Kaffee -Hag
trinken, so stark und so viel sie wollen, er schadet
ihnen niemals.
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- ^rZckeinunsen:
Das bleue Universum. 47. dakrgang 1927.

hin Luck zur Unterhaltung un<t Leleb-
rung, mit zahlreichen ^bb. Hr. 1l).—.

Linus Lopp: Uns dugendslter und sein
8ion. Line dugendkunde zur Urund-
legung 6er dugendkübrung. Hr. 9.49.

?rok U. Isckumi: Urgeschichte 6er
8cbveiz. blit 29 'hakein und 6 hext-
abbildungen. wahllose prähistorische
hinzelkeiten verden hier zu einer um-
lassenden und klaren Uesamtdarstel-
lung gestaltet. Die charakteristischen
Huge jeder Kulturepoche sind scbark
umrissen. Hr. 8.39.

Vherke der Geister nui dss dsbr des
Herrn 1927. hin prachtvoller, Kunst-
leriscker Vi^andabreisskalender mit teils
karbigen Reproduktionen nach alten
kleistern. Uie letztjährige erstmalige
Ausgabe unter dem hitel ,,dabr der
Kirche" kat überall begeisterte ^uk-
nabme gekunden. Hr. 3.—.

Lippert 8. 6.: Oer hlenschensokn. Lilder
aus dem 8eelenleben desu. Hr. Z.73.

kîomsoo Uunrdiniî hhe und dungkräukick-
keit. hin Luch von tieker V^eisbeit
katholischen Levusstseins, vie sie in
den Uebeten und 8egnungen horm ge-
künden hat, mit denen die Kirche hhe
und dungiräulicbkeit heiligt. Kart.
Hr. Z.13, Leinen Hr. 4.39.

Nein Hreund. 8chiilerkalender 1927.
hu V^iederverkaukszvecken bezogene
hxemplare verden mit Kabatt gelie-
kert. Verksukspreis Hr. 2.99.
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Prospekte und Auskünfte bereitwilligst durcb die

v I k p X II v I bl iV I bl I p p I tt U k

lensurkette
ZtunÄenpläne
ttettumsckläge

stellen der verebrl. lebrerscbskt in beliebiger l^n-
xsbl gratis und krankn 2ur Vertilgung, ebenso die
kür den Ilnterricbt in der blsturkunde interessante
Lroscbüre „Die Licborie als Xulturpklan^e".

bleinricb Irsnck 8öbne (/^bt. ^.), Lssel.
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I ü c b t i g e u n d Zuverlässige

Ko»»eic?o«>»«
(lebrerin bevorzugt), perkekt in Oeutscb
und Irsnxösiscb, welcbe sucb nscb band-
scbriktl. Manuskript rascb und sicber liest,
kindet in Oruckereibiiro sokort dauernde
Anstellung. — Okkerten unter Lbikkre
8. 8. 846 an die Expedition des ölattes.
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